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Jungen 15 Kreisliga

TV 1891 Stierstadt : TTC Kronberg 
Donnerstag, 09.11.2023, 17:45 Uhr

Horn tütet den Sieg für den TTC Kronberg ein

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TV 1891 Stierstadt hat der TTC Kronberg am Donnerstag in
weniger als 115 Minuten zwei Punkte in der Jungen 15 Kreisliga gesammelt. Beim TV 1891
Stierstadt lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Nachmittag aus: Mit 7:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass
der TV 1891 Stierstadt mit 5 und der TTC Kronberg mit 2 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgaranten
waren insbesondere Fehring, Nabache und Horn, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Schröder / Elpelt gegen Ilic / Fehring.
Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Nabache / Horn wurden dann Rodriguez / Hirschfeld unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Sebastian Rodriguez seinem Gegner Milan Ilic letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich
werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Zwischenstand nach
dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 0:3. Eine knappe Niederlage gab es für Felix
Schröder beim 7:11, 15:13, 5:11, 12:10, 5:11 gegen Ben Fehring. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Louis Bördner am Nachbartisch das Match, in das er auf dem Papier als großer
Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Elias Nabache abgab und eine Niederlage kassierte. Einen
extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 40 Bällen endete und von Bördner
verloren wurde. Luca Weber verlor im Anschluss seine Partie gegen Alexander Horn unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Sebastian Rodriguez bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Ben Fehring ab dem ersten Ballwechsel. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Felix Schröder und Milan Ilic entschieden, das Felix Schröder letztendlich gewann.
Louis Bördner bekam dann seinen Gegner Alexander Horn wiederum beim deutlichen 2:11, 4:11, 8:
11 nicht richtig in den Griff. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Elias Nabache war für Luca Weber am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den TV 1891 Stierstadt nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TTV Burgholzhausen-Köppern am 13.11.2023 zu punkten. Die
Mannschaft des TTC Kronberg wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die
DJK Helvetia Bad Homburg-Kirdorf am 27.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV 1891 Stierstadt

Doppel: Schröder / Elpelt 0:1, Rodriguez / Hirschfeld 0:1 
Einzel: S. Rodriguez 0:2, F. Schröder 1:1, L. Bördner 0:2, L. Weber 0:2 
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 TTC Kronberg
Doppel: Ilic / Fehring 1:0, Nabache / Horn 1:0 
Einzel: M. Ilic 1:1, B. Fehring 2:0, E. Nabache 2:0, A. Horn 2:0


